
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.01.2023 (16:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse Gruppe A

FC Luz. Niederlützingen III : TTG Kalenborn/Altenahr IV 
Samstag, 26.11.2022, 20:00 Uhr

Wey fixiert zwei Punkte für den FC Luz. Niederlützingen III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Luca Wey nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des FC Luz. Niederlützingen III im Match der Herren 3. Kreisklasse
Gruppe A einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTG Kalenborn/Altenahr IV,
welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:31) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Luca Wey, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ernüchtert über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Heltemes / Suchy waren Schneider / Lonnendonker, obwohl sie alles
gegeben hatten. Lingansch / Wey überzeugten im Match gegen Nelles / Gräfe, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Martin Lingansch in der
Partie gegen Martin Heltemes. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Lingansch aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Heltemes zu Ende ging. Mit nur einem Satzverlust ging Markus Schneider gegen Kevin Nelles
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Klaus Lonnendonker hatte danach gegen Florin
Gräfe, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Luca Wey Marcel Suchy in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
FC Luz. Niederlützingen III und der TTG Kalenborn/Altenahr IV in die Box. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Martin Lingansch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kevin Nelles von Beginn an.
Markus Schneider verlor sein Spiel gegen Martin Heltemes unterm Strich eindeutig und
überraschend in drei Sätzen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Klaus Lonnendonker
und Marcel Suchy, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der neue
Zwischenstand war 4:5. Einen Sieg holte Luca Wey indes bei seinem 3:1 gegen Florin Gräfe. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Klaus Lonnendonker gegen Kevin
Nelles. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Martin Lingansch die Partie gegen Marcel Suchy
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Markus Schneider machte mit Florin Gräfe bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Luca Wey und Martin Heltemes holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Luca Wey die Partie gegen Martin Heltemes noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Luz. Niederlützingen III am 02.12.2022 gegen die TTG
Pellenz VII möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.11.2022 gegen die Oberahrtaler Sportfreunde II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FC Luz. Niederlützingen III

Doppel: Schneider / Lonnendonker 0:1, Lingansch / Wey 1:0 
Einzel: M. Lingansch 1:2, M. Schneider 2:1, K. Lonnendonker 1:2, L. Wey 3:0 

 TTG Kalenborn/Altenahr IV
Doppel: Heltemes / Suchy 1:0, Nelles / Gräfe 0:1 
Einzel: K. Nelles 2:1, M. Heltemes 2:1, M. Suchy 1:2, F. Gräfe 0:3


